
Sage aus dem Kanton Schwyz Fundort 27 

 

Die Raben des Heiligen Meinrad 

Ordne die Absätze: 

 a) Der junge Mann kehrte um und brachte unbemerkt das Kettlein wieder an 

seinen alten Platz zurück.  

 b) Er schaute um sich und sah zwei blauschwarze Raben, die nebeneinander 

auf einem Ast sassen und die Augen unverwandt auf ihn hefteten.  

 c) Der Dieb erinnerte sich bei ihrem Anblick an den heiligen Meinrad von Ein-

siedeln.  

 d) Das wäre ein Geschenk für ein hübsches Mädchen. Ein Griff, und schon war 

das Schmuckstück in der Tasche verschwunden.  

 e) Doch als der junge Mann den Heimweg unter die Füsse nahm, hörte er im 

Wald einen unheimlichen Vogellaut.  

 f) Ein junger Zuger besuchte einst das Klostergebiet von Einsiedeln. An einem 

der vielen Andenksstände erblickte er ein feines Silberkettlein mit schmuckem 

Anhänger.  

 g) Denn er war nun fest davon überzeugt, dass jede Schuld zu Strafe und Süh-

ne führen muss. 

 h) Von ihm weiss das Volk, dass er seine Raben noch heute ausschickt, damit 

sie ihm über die Taten und Untaten der Menschen Bericht erstatten.  

 

Was denkst du über diesen jungen Mann? 

Schreibe einen Text über eine ähnliche 

Situation, die du erlebt hast. 

(Antworten auf ein eigenes Blatt) 

 

 


